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Regen. Die neuen Helden des
Spaghetti-Western kommen aus
der Schweiz und reiten ihren
Monster Dub durch den urbanen
Dschungel des 21. Jahrhunderts.
Die vier hervorragenden Instru-
mentalisten leben ihre Leiden-
schaft für Dub an ihren Konzerten
aus. Am Donnerstag, 14. Novem-
ber, sind sie im Regener Ober-
stübchen zu erleben.

Was andere Bands nur im Stu-
dio schaffen, bringt das Quartett
live auf die Bühne. Sie begeistern
Presse und Publikum mit ihrem
sicheren Instinkt für guten Sound,
ihren humor- und respektvollen
Dub-Versionen bekannter Hits
und ihrem immensen techni-
schen Können.

Dub Spencer & Trance Hill tra-
ten in ganz Europa auf grossen
Festivalbühnen auf (Summerjam
Köln,Fusion Berlin, Overjam Slo-
venien, Reggae Summer Chiem-
see, Lemon Jam Festival Dubai,
Fusion, Ars Cameralis Festival
Polen, Gurten Festival Bern, Blue-

balls Festival Luzern, Télérama
Festival Paris, Jazzfestival Willi-
sau, Reeds Festival Pfäffikon etc.).

Die vier Musiker nehmen nach
Belieben alle Einflüsse auf und
kreieren daraus etwas vollständig
Eigenes und Neues. Ein promi-
nenter Mitstreiter in diesem Pro-
jekt ist der Münchner Sound- und
Dub-Spezialist Umberto Echo. Er
ist seit Jahren regelmäßiger Tour-
Begleiter und spielt am Mischpult
als fünfter Instrumentalist mit.

Als zweiter Act stehen am Don-
nerstag Dub Wizard Umberto
Echo und Über-Drummer Silvan
Strauss auf der Bühne des Ober-
stübchens. Als Duo spielen sie al-
les, was Spass macht. Dub,
Drum’n`Bass, Jungle, Elektro.
Ausgecheckter Elektronik-Liveact
trifft auf Weltklasse Drumming.
Die beiden arbeiten seit fast zehn
Jahren in diversen Konstellatio-
nen zusammen und gründeten
2016 das Projekt AnalogBass-
Camp um ihrer Leidenschaft für
analoge Tiefbässe und rohe
Breakbeats zu frönen.

Einlass ist am Donnerstag ab 19
Uhr, Konzert bis 23 Uhr. − bb

Dub-Reggae mit
Rock-Einfluss

Dub Spencer & Trance Hill im Oberstübchen

Heuer wieder Handwerkermarkt im Eiskeller
Zwiesel. Zur Einstimmung auf

die schönste Zeit des Jahres fin-
det auch in diesem Jahr wieder
ein adventlicher Kunsthandwer-
kermarkt im historischen Eiskel-
ler der 1. Dampfbierbrauerei
Zwiesel statt. Am Sonntag, 17.
November, können sich Interes-

sierte von 10 bis 17 Uhr von dem
vielseitigen Angebot der Ausstel-
ler verzaubern lassen, die alle
aus der Region stammen. Von
Holzschnitzereien und Acces-
soires über handgemachte Sei-
fen, schönen Dingen für Drin-
nen und Draußen, bis hin zu

kreativen Töpferwaren jede
Menge Inspirationen zum Ver-
schenken oder sich beschenken
lassen werden dabei zu finden
sein. Passend dazu kann man
sich im Schalander mit Schman-
kerl aus der Region verwöhnen
lassen. − bbz/F.: Pfeffer

Regen. In der letzten Sitzung
des Schul- und Kulturausschusses
haben die Ausschussmitglieder in
nichtöffentlicher Sitzung die Kul-
turpreisträger des Landkreises für
das Jahr 2019 bestimmt. „Es ist
mir eine Freude, dass ich nun die
Preisträger bekannt geben darf.
Heuer geht die Auszeichnung an
Kalina Svetlinski und Josef From-
holzer. Den Nachwuchspreis er-
hält Jonas Brinkmann“, sagt die
Landrätin Rita Röhrl. Zudem wird
in diesem Jahr erstmals der Eh-
renpreis der Landrätin vergeben.
Er geht an Eberhard Kreuzer.

Der Preis ist mit jeweils 1000
Euro dotiert und entsprechend im
Haushalt eingeplant. Der Sonder-
preis wird heuer erstmalig verlie-
hen und wird mit 500 Euro aus
Verfügungsmitteln der Landrätin
honoriert.

„Die Auswahl ist uns nicht
leicht gefallen“, verrät die Landrä-
tin, denn man habe viele sehr gute
Vorschläge vorliegen gehabt. „Es
ist schön, dass der Kulturpreis,
den wir erst vor zwei Jahren wie-
derbelebt haben, sich einer gro-
ßen Beliebtheit erfreut“, stellt sie
fest und stellt zugleich heraus,
dass die Preisträger sich durch ihr
Schaffen die Auszeichnung „ver-
dient haben.“

Die gebürtige Bulgarin Kalina
Svetlinski hat in Sofia an der Aka-
demie der Bildenden Künste stu-
diert. 1990 emigrierte sie nach
Deutschland. 1995 gründete sie
die Galerie Kalina in Regen, seit-

her lebt und arbeitet sie als frei-
schaffende Künstlerin und Gale-
ristin in der Kreisstadt. „Vor allem
der Mensch steht im Mittelpunkt
ihres künstlerischen Schaffens“,
weiß Röhrl und nachdem Kalina
selbst bei wichtigen Ausstellun-
gen, bei Projekten und mit Mes-
se und Biennaleteilnahmen auf
nationalem und internationalem
Niveau Aufmerksamkeit erreicht
hat und ihre Arbeiten mit zahlrei-
chen Auszeichnungen und Prei-
sen die professionelle Anerken-
nung finden, habe sich Kalina den
Kulturpreis des Landkreises Re-
gen redlich verdient. Zudem trage
sie mit ihren selbstorganisierten
Malkursen dazu bei, dass Men-
schen an die bildende Kunst he-
rangeführt werden. Dies sei auch
für die gesamte Region ein Ge-
winn.

Auf eine lange Familienge-
schichte kann Josef Fromholzer
zurückblicken. Bis ins Jahr 1648
reicht die Färbetradition der Fa-
milie zurück, schon damals wurde
der Vorfahr Gottfried Fromholzer
als kunstreicher Meister bezeich-
net. „Von Vilshofen führte die
Fromholzers ihr Weg über Strau-
bing bis nach Ruhmannsfelden,
wo seither über Generationen
eine Färberei betrieben wird. Nur
wenige Blaudruck Manufaktu-
ren haben das Aufkommen von
maschinell bedruckten Kunstfa-
sertextilien in den 1950er Jahren
überlebt“, berichtet Landrätin
Röhrl. Die Firma Fromholzer ist

Könner aus Musik, Literatur, Malerei und Handwerk
eine davon und der 92-jährige Jo-
sef Fromholzer einer der wenigen
gelernten Blaudrucker in
Deutschland. 2018 wurde sein
Handwerk zum immateriellen
UNESCO Weltkulturerbe er-
nannt. Fromholzer bewahrt in sei-
nem Firmengebäude in
Ruhmannsfelden unendliche vie-
le Modeln, Stoffmuster und Ge-
rätschaften auf. „Sein über Gene-
rationen weitergegebenes und ge-
sammeltes Wissen und Können
ist einzigartig“, betont Röhrl und
deswegen habe man sich dazu
entschlossen Fromholzer mit
dem Kulturpreis auszuzeichnen.
Der Jugendpreis 2019 geht an den
Saxophonisten Jonas Brinck-
mann aus Bischofsmais. „Seine
Karriere begann unspektakulär.
Als Schüler des Comenius Gym-
nasiums Deggendorf wurde er
Mitglied der dortigen Big Band.
Schnell fand sich zudem ein Quin-
tett zusammen, das gefördert von
den Lehrern der Bildungseinrich-
tung, schnell zum bekannten
Jazz Combo 4 Deuces wurde.
Die jungen Leute überzeugten
durch virtuoses und leidenschaft-
liches Spiel. 2014 wurde er Jonas
Brinckmann, nun bereits Student
an der Hochschule für Musik Carl
Maria von Weber Dresden und
Mitglied bei den Landesjugend-
jazzorchestern Bayern und Bran-
denburg, als Baritonsaxophonist
in das Bundesjazzorchester unter
der Leitung von Professor Jiggs
Whigham aufgenommen. Inzwi-

schen tritt er regelmäßig mit ver-
schiedenen Combos und Bands
auf, wie dem Vincent Eberle 5tett,
das unter anderem mit dem Neu-
en Deutschen Jazzpreis ausge-
zeichnet wurde“, berichtet die
Landrätin. So sei sie sich sicher,
dass man mit ihm einen würdigen
Nachwuchspreisträger gefunden
hat.

Neu ist heuer der Ehrenpreis
der Landrätin. Er geht an Eber-
hard Kreuzer aus Zwiesel. „Hei-
matgeschichte, Poesie, Kultur
und Theater, das sind die The-
men, die Eberhard Kreuzer seit
vielen Jahren bewegen und womit
er viele Menschen bewegt. Der in-
zwischen pensionierte Techniker,
hat bereits mehrere Bücher veröf-
fentlicht und Theaterstücke für
verschiedene Bühnen geschrie-
ben“, weiß Röhrl. Kreuzer über-
zeuge durch seine aus dem Leben
gegriffenen Kurzgeschichten und
seine einfühlsamen Gedichte in
Mundart und Hochsprache. Sein
umfangreiches Schaffen, sein Ein-
satz für die Heimat und die Be-
wahrung der heimischen Kultur
hätten den Ausschlag für den
Preis gegeben, so die Landrätin
weiter.

Am Donnerstag, 14. November,
19 Uhr, sollen im Niederbayeri-
schen Landwirtschaftsmuseum in
Regen die Preise überreicht wer-
den. Dann wird die Landrätin in
den Laudationes die Preisträger
nochmals persönlich würdigen.

− bb

Die Kulturpreisträger 2019 stehen fest – Landrätin Rita Röhrl wird die Preise am Donnerstag, 14. November, überreichen

Regen. Um die Ehrenamtler bei
ihrem Wirken zu unterstützen,
hat das Regionalmanagement der
Kreisentwicklungsgesellschaft Ar-
berland REGio in Kooperation mit
dem Landratsamt das Projekt
„Förderung des bürgerschaftli-
chen Engagements“ ins Leben ge-
rufen. Projektschwerpunkt ist
neben der Information und Bera-
tung die Veranstaltungsreihe
„Wissenswerkstatt Ehrenamt“.

Im Fokus des nächsten Vortrags
stehen steuerliche Stolperfallen
bei der Vereinsarbeit und wie
man sie erfolgreich meistert. Bei
diesem Vortragsabend am Mitt-
woch, 13. November, um 18.30
Uhr in der Aula der Realschule Re-
gen, gibt Steuerberaterin und Ver-
einsspezialistin Pamela Baierl
Auskunft zu Gemeinnützigkeit,
Steuerbefreiungen und Ehren-
amts-/Übungsleiterfreibeträge.
Aber auch die verschiedenen
Steuerarten im Verein, Kassen-
prüfung, Aufzeichnungspflichten
sowie die Abgrenzung zu Wer-
bung/Sponsoring stehen im Fo-
kus des Abends. Anmeldung
unter: https://www.dahoam-im-
arberland.de/wissenswerkstatt-
ehrenamt.html − bb

Wissenswerkstatt
Ehrenamt

Moosbach. Zu einem zünftigen
bayerischen Abend mit Gsanzln,
Witzen, Couplets und grüabiger
Volksmusik ist die Gesamtbevöl-
kerung eingeladen beim 2. Moss-
bacher Gsanzl- und Musikanten-
treffen am 16. November ab 19
Uhr im Gasthaus Kerscher.

Mit dabei sind die Moastoarug-
ga mit ihrem Repertoire an urigen
Liedern. Aus March kommen die
Geschwister Binder, die im vor-
letzten Jahr den Zwieseler Fink ge-
wonnen haben. Als Gstanzl-Sän-
ger und Nachwuchs-Hochzeitsla-
den hat sich Christian Bräu aus

Roding, genannt der „Fips“, auch
bereits einen Namen gemacht
und wird sich bestimmt mit Lo-
kalmatador Hermann Fleisch-
mann beim gegenseitigen Aussin-
gen voll reinhängen.

Ebenfalls zum Aussingen wird
sich Tom Swing aus Altrandsberg
gesellen, der im Team Alberwald-
radio dabei sein wird. Ein interes-
santer Alleinunterhalter ist Kilger
Karl-Heinz aus Drachselsried, der
mit Liedern wie „Bauer sucht
Frau“ die Lacher auf seiner Seite
haben wird. Ein wahrer Ohren-
schmaus kommt von den Ho-

Gstanzlsänger- und Musikantentreffen
Am kommenden Samstagabend in Moosbach in der Gemeinde Prackenbach

derngossn-Deandla aus Eschl-
kam – drei Schwestern, die zu-
sammen singen und musizieren,
das einem das Herz aufgeht.

Eventuell ist auch Alexander
Neumeier aus Vorderbuchberg
mit seiner Steirischen dabei. Or-
ganisator und Moderator ist der
Hochzeitslader Hermann Fleisch-
mann. − mh

Ticketservice
Karten unter 3 09944/1057

oder 3 09944/2530 oder an der
Abendkasse.
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Spencer & TranceHill auf die Bühne. AmDonnerstag sind die vier imOber-

stübchen in Regen zu hören. − Foto: Veranstalter

Musiker JonasBrinckmann ausBi-

schofsmais.

Malerin Kalina Svetlinski aus Re-

gen.

Literat Eberhard Kreuzer aus Zwie-

sel.

Kunsthandwerker Josef Fromhol-

zer aus Ruhmannsfelden.

Die Moastoaruggahaben viele uri-

ge Lieder im Repertoire.

− Foto: Margarete Holzfurtner

Personalisierte Ausgabe für Abo.-Nr. 4254498


